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Regionalliga Herren West

VfR Fehlheim 1929 : TG 1953 Langenselbold 
Samstag, 24.09.2022, 17:00 Uhr

VfR Fehlheim 1929 stockt Punktekonto in der Regionalliga 
Herren West auf

Im Spiel der Regionalliga Herren West traf die Mannschaft des VfR Fehlheim 1929 am vergangenen
Samstag im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft der TG 1953 Langenselbold. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden relativ sicher.
Dabei kamen die beteiligten Personen allerdings in den Genuss von 5 Fünf-Satz-Spielen. Das
Satzverhältnis von 22:21 zeigt, wie knapp es aber doch war. Den sechsten und damit bereits den
Mannschaftssieg sichernden Punkt fixierte Andrej Bondarev. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Freund und Schubert, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.
Bemerkenswert war, dass der VfR Fehlheim 1929 dieses Match mit 5 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Stark im Hintertreffen waren Freund / Schubert nach einem
Zweisatzrückstand, machten Gehm / Morkramer dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung
und gewannen die Partie noch mit 3:2. Ein Satz reichte nicht, weshalb Bondarev / Schubert das
Match gegen Tronin / Rose mit 1:3 verloren. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Timo Freund und Andreas Gehm, das
Timo Freund letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim wenig später folgenden auf Basis
der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 9:11, 8:11, 8:11 gegen Alexey Tronin fand Andrej
Bondarev von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man
neidlos anerkennen. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den
Tisch. Einen Sieg holte danach Felix Schubert beim 11:5, 9:11, 11:6, 11:6 gegen David Rose. Lange
mit Harun Morkramer ringen musste Filip Stefanov in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfR Fehlheim 1929 und TG 1953
Langenselbold. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Timo Freund gegen Alexey Tronin bereits
wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Timo Freund zurück ins Spiel und gewann es noch
im Entscheidungssatz. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben
können. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Andrej Bondarev Andreas Gehm in fünf
Sätzen. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Felix Schubert konnte im Spiel gegen Harun Morkramer einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Die gewinnbringende Taktik fehlte derweil Filip Stefanov bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen David Rose ab dem Start. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem
finalen Endstand von 7:3 für den VfR Fehlheim 1929.

Durch diesen Sieg hat der VfR Fehlheim 1929 nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während die TG 1953 Langenselbold nach der Niederlage jetzt 0
Saison-Siege, eine Niederlage bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen
hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den BV Borussia
Dortmund II (VfR Fehlheim 1929) bzw. gegen den TTC indeland Jülich II (TG 1953 Langenselbold).
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 Statistik:
 VfR Fehlheim 1929

Doppel: Freund / Schubert 1:0, Bondarev / Schubert 0:1 
Einzel: T. Freund 2:0, A. Bondarev 1:1, F. Schubert 2:0, F. Stefanov 1:1 

 TG 1953 Langenselbold
Doppel: Gehm / Morkramer 0:1, Tronin / Rose 1:0 
Einzel: A. Tronin 1:1, A. Gehm 0:2, H. Morkramer 0:2, D. Rose 1:1


